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die Topographie zurückführen. Die landschaftliche Gliederung Jamaicas
ist wesentlich reicher, was, so die Ansicht von T.G. Walker, die Bildung
von polyploiden Taxa fördern soll. Es gilt sicher, diese Ansicht an
weiteren Beispielen in Zukunft zu prüfen. Was zudem auffällt ist, dass

gegenüber anderen Gebieten die Menge von agamospermen ("apogamen")
Farnen relativ klein ist, auch hier wäre eine Beziehung zu den
klimatischen Verhältnissen denkbar. Recht interessant ist auch die
Feststellung, dass die Hybriden (mit ungeradzahligen Vielfachen der
Basiszahl) in tropischen Gebieten und auch auf Trinidad meist eine
stärker irreguläre Meiose zeigen, als dies etwa die vielen bekannten
Hybriden unserer Breiten tun. Innerhalb einer einzigen Pflanze können
von Zelle zu Zelle ganz unterschiedliche Resultate gefunden werden.
Dies dürfte nach der Meinung des Autoren mit der weitaus rascheren
Evolution (rascherer Verlust der Homologien) bei den tropischen
Farnen zusammenhängen. Um hier aber Klarheit zu gewinnen, und um
eine solche Hypothese zu stützen oder zu widerlegen, sind noch viele
weitere, auch genetische Untersuchungen an tropischen Farnen nötig.
Davon sind wir zur Zeit noch recht weit entfernt.

Die dritte Arbeit, die von A.C. Jermy und T.G. Walker zusammen
verfasst ist, enthält die Beschreibung der im Laufe der Untersuchung
neu gefundenen Arten und Hybriden.

Die hier vorliegende Publikation wird dem, der sich mit der Farnflora
von Trinidad befassen will, recht viel bringen. Sie ist sicher eher für den

Pteridologen gedacht, der sich von Berufes wegen mit Farnen befasst.

J.J. Schneller
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